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prälfdjmtfj Bon ©belffeiuctt. Stuf bcn Sfiitiiteit Bon Sartljago Ijat mau au3 ®Ia«<
ftüffen täufdjenb nadjgealfmte Sahire gefttnben, uttb int alten 3lout fpielte ebettfo wie im Orient
ber ftanbel mit falfdjen ©teilten itnb bic ^Betrügereien mit fttlfe bcrfelben eine gvofie Sîoïïe.
3lucf) Ijeute ift bie Sunft, (Sbelfleitte 31t fälfdjctt, eine üufjerft uerBreitete itnb gcfäf)rltd)e, wie ®e-
Ijeintrat ißrof. ®r. Sibolf SBÎictlfc Boit ber ®edjnifd)cit .fiodjfdjule tit Ei)artottenburg itt einem
äujjcrft feffelnben itnb lcf)rreid)ctt SlitffaÇe über bie „©etoinnuttg itnb Verarbeitung ber ®bel-
mitteralien uttb ©djmudfteine", erörtert, bett §an§ firämer tu ben foeben erfd)iettett Sieferuttgcn
98—100 feines illuftrierteu populärwiffeitfdjaftlidien '3Jîonumentalmer!cS „®er SDîenfd) uttb
bie @rbe" (®eutfdjei8 Vertagst) aus Vottg & Sie., Vcrttn W. 57, Sieferuttg 00 tfif) Beröffent-
ltdft. ©ctjeimrat 2JtictI)c legt gier nidjt nur bie einzelnen SKctgobett ber ©betfkinfätfdjung bar,
fonbern er geigt attdj bie SKittet, bttrd) bic man fie erîcnnett uttb ftd) Bor bent îlnlauf mtitber«
wertiger gabritate fdjüijen tarnt, ©eine ®arleguttgeu Werben burd) eine gfütte wertBotter $IIu=
ftratioiten Beranfäjautidft.

SBerübmte ©futptureu. Snuftbläftcr mit ©arftettuugeu Bort üDlcifterwerfeu ber

Vilbljauertunft. QebeS Vlatt in Untfdjfag mit erläuternbem ®e^t. ©tüd 40 ißfg. Von ber
erften ©erie, bie 30 Vtatt utnfaffett fott, ftitb ttttS neitlid) SBÏatt 2—7 angegangen (SIpotto bi
VetBcbere. ®iana Bon VerfaittcS, Königin Suife Bon 9ïattd), ®tSïttSmerfer Boit SDÎtjron, VenuS
Bon SDtebici, StjriftitS Bott ®fjorwatbfcn). ®ie in 2Tutott)piebrmt fjergefiettten 9îeprobuïtioiten ber
gefgmten ÜJieifierWerte finb tabettoS.

_ Wolldecken, Steppclecken
—— Grosse gediegene Sortimente in allen Preislagen. —

Neuanfertigung und Umarbeitung von Steppdecken.
Weisswaren, Tischdecken, Bettüberwürfe, Bettvorlagen etc.

A. Albrecht-Schläpfer & Co.
•T. Rümelin-Jäger's Nachfolger, Zürich I

am Linthescherplatz beim Pestalozzidenkmal

V. Ehrsam-Jetzer, Paulstrasse 98, Zürich V.

1
Nach 10-jähriger Tätigkeit als Assistenz- und Sekundararzt der chirur-

gischen Universitätsklinik (Kantonsspital Zürich), sowie als Volontärarzt der
Pariser Spitäler für Krankheiten der Harnorgane hat sich (Zà 9201)

Dr. med. PH. SCHÖNHOLZER
als Spezialarzt für Chirurgie

in Zürich I (Postitrasse 7, Eingang Centraihof) niedergelassen.
Sprechstunden: 11—12 und l'/e—3 Uhr, Sonntags ausgenommen. Für

Krankheiten der Harnorgane Dienstags und Freitags 4—6 Uhr.

Aiiswiiidinascliiiie
mit Regulierschraube und doppelter Federung. Beste,

solideste Konstruktion mit la. Gummiwalzen.
Schadhaft gewordene Walzen können bei mir gegen

neue ersetzt werden.

Gummiwaren-Fabrik H. Speckers Wwe.
Kuttelgasse 19 Zürich mittl. Bahnhofstr.

Mcherschatt.
Fälschung von Edelsteinen. Auf den Rninm von Karthago hat man aus Glas-

flüssen täuschend nachgeahmte Saphire gefunden, und im alten Rom spielte ebenso wie im Orient
der Handel mit falschen Steinen und die Betrügereien mit Hilfe derselben eine große Rolle.
Auch heute ist die Kunst, Edelsteine zu fälschen, eine äußerst verbreitete und gefährliche, wie Ge-
heimrat Prof. Dr. Adolf Miethe von der Technischen Hochschule m Charlottenburg in einem
äußerst fesselnden und lehrreichen Aufsatze über die „Gewinnung und Verarbeitung der Edel-
Mineralien und Schmucksteine", erörtert, den Hans Krämer in den soeben erschienen Lieferungen
98—100 seines illustrierten populärwissenschaftlichen MonumcntalwerkeS „Der Mensch und
die Erde" (Deutsches Verlagshaus Bong Q Cie., Berlin IV. 57, Lieferung 00 Pf) veröffent-
licht. Gcheimrat Miethe legt hier nicht nur die einzelnen Methoden der Edelfteinfälschung dar,
sondern er zeigt auch die Mittel, durch die man sie erkennen und sich vor dem Ankauf minder-
wertiger Fabrikate schützen kann. Seine Darlegungen werden durch eine Fülle wertvoller Jllu-
strationen veranschaulicht.

Berühmte Skulpturen. Kunstblätter mit Darstellungen von Meisterwerken der
Bildhauerkunst. Jedes Blatt in Umschlag mit erläuterndem Text. Stück 40 Pfg. Von der
ersten Serie, die 30 Blatt umfassen soll, find uns neulich Blatt 2—7 zugegangen (Apollo di
Belvedere. Diana von Versailles, Königin Luise von Ranch, Diskuswerfer von Myron, Venus
von Medici, Christus von Thorwaldsen). Die in Autotypiedruck hergestellten Reproduktionen der
gesamten Meisterwerke sind tadellos.

^ LìSMclsàsrl
— KvllivKvi»« in :»>!<» I'll î!>ii:l<><>ii.

HsrruirkortiZrrirA rrircZ. tUirrurtrsiturrs voir Sbsvpàoksir.
^eàkkkìrvn, lUsàleàm, Lvttiwvr^iirt'v, LvìtvoàAvi» à.ì. â < «».

um I.intkesckkrplat!c beim pestaloàlenkmol

V. LIir8am-1et?er, s'aul8ìr»88e 38, Zürich V.

Hnvli 10-sìiirrÌASi 1'ätiAlesit ais /essistsu?- unà 8ek>inili»rar?t «ter ebirur-
giseiien Universitätsklinik (Lantonsspitnl ^ürieb), servie à Volontiirnr^t der
pnrlser Lxitüler kür I^rnàstsiteir àer llurnorgsns bat siost (^à. 9201)

vr. msll. k'tt.

à Zpeiiàit für llkirurgie
in ^üricli I (?o»it«trs.»sv Eingang Lontroltiok) niecksiAsIassvn.

Lxrsebstunclen: 11—12 unà 1V-—3 IU>r, Sonntags ausgenommen. kür
Kranklieiten lier Unrnorgsne OIsnstags nnck freitags 4—6 llbr.

à«ààmîsiàine
mit keguliorsobrnubo unü eioppeiter keäerung. keste,

»oliüeste Konstruktion mit lo. Kummi«s!?en.
Lebaâakt gorvoräeno Wàon können bei mir gegen

0VUS orsetxt rverâsn.

Kummàl'kn-ràilt Ü. 8peo!<èl'8 W«6.
àttsIZsiisso 19 Xiii ià Illiìtl. IZllìiuìioksìr.



Echte Berner Leinwand
Reiche Auswahl. Billigste Preise.

Tisch-, Bett-, Küchenleinen etc.

Braut-Aussteuern.
Jede Meterzahl direkt ah unsern median, und

IIandwehstiilile 11.

Reichhaltige Muster franko.

SS;. Müller & Co., Leinenweberei
Langenthal (Bern).

Toileile-
LSeife

Unübertroffen
fur die JOauipfle^e—

fRKPRICH 3îÇI MFÇL5 »^ÜRI Clf.

J. Spfirri
Zürich

Ä.-G,

Muster und Modebilder zu Diensten. 1

Damenk!eiderstoffe
in Wolle, Baumwolle und Seide.

Damen- und Kinder - JConîektion
Blousen, Unterröcke.

Reichhaltigste und aparteste Aus-
wähl in sämtlichen Abteilungen.

Massanfertigung in vor-
nehmster Ausführung.

i iiirsi u d a, mich
63 Bahnliofstrasse 63

Grösstes Spezialgeschäft der Schweiz

für Danien- und Herren-Sportbekleidung.

Sämtliche Ausrüstungsgegenstände für

: ; Bergsport.

=; Katalog zu Diensten.

4H>

Äxelrod's Yoghurt.
das bekannte, im Orient sehr geschätzte Milchpräparat, dessen Genuas von Prof.
Metschnikoff in Paris und mit ihm von zahlreichen Aerzten warm empfohlen wurde

wegen seinem reinigenden und fäulnishemmenden Einfluss auf den Daim.
Preis per Glas 30 Cts. — Prospekte gratis und franko.

Telephon 309. Vereinigte Zürcher Molkereien
Spezialabteilung für Kefir und Yoghurt-Präparate. Zentralsitz Feldstrasse 42.

KW vîmer kimsntl
lisvli-, Lsiî-, KUvlisnîôînen kîv.

Zraut-^usstsusrn.
3oàs Notor^àì ààì iìì> iiiitliüii.

RsioìikÂltiAS Nustor franko.

àà MMISZ7 à Oo., làM^àeì
l>îìii^^«tl>!ìi (Lsru).

àloilelie-
^eife

ì) n übe Grosse n

8piim
^ürieli

A.-k.

IV>u8ier unll IVIoàliilljer -u HîLnsìLN. j

vKmskiIilkiclsrsîà
in woïl o, IZànin^volIs unà Lsiào.

iZamen- unâ Xinäer - jic>nsektì0li

KIollLkn. vlitknöciik.
RoiokiràitiASìo nnà npiìrtssìs às-
wál in sîiintiioirsn ^.dtoiinnAsn.

NàssânksrtÎAnnA in vor-
neinnstor àskndrnnA.

kl!»'^!!! â «I.. /> Iî» l>

63 ZZ3.ìim1iL>tàbr3,«K6 63
Kiö88iö8 8pe?ilìll>k8oliàft lier 8eliwei^
für Hamen- uncl fforren-8porìkelileiclung.

Zàmìliolie à8rû8ìung8gegen8ìâ»lle für

: : Lerg^ort.

^ Lis.4s.ioA 2n viölisisn.

ê»

àeêrocks Vogburt.
lins dvknunto, i.n Orient sokr AssoiMtv.tö Nilodprâpnr^t, ässson Osnnss von ?rok.

NotsolinilrotV in ?iu !s unà mit Mm von ^-ìiiireieiro» ^.sr^ten rve.rm einxkoiüsn wurüo

>ve!?en seinem reinigenden nnd innlnisìiennnenden I^induss nn^ den Dmni.
k>rg>8 per Klae 30 Lis. — ?rosxà gratis nnà kraào.

soi». VeiàAte Miàei- Nollceieieii
Spo^iaiadtoiinng kör Lotir nnà IMglinit-LrÄparato. 2âtraià ?olästrasss 42.
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